
01

Umwelt- und Energiepolitik
Im Rahmen einer zunehmenden Verantwortung für unsere gemeinsame Umwelt setzt sich die Vincenz Wiederholt GmbH zum Ziel, durch eine kontinuierliche 

Verbesserung der Umwelt- und Energiesituation des Unternehmens langfristig Klimaneutralität zu realisieren.

Wir beabsichtigen, das Bewusstsein und Verantwortungsgefühl unserer Mitarbeiter*innen im Bereich des betrieblichen Umweltschutzes und der Energieeffizienz 

auf allen Ebenen zu fördern. Unser Unternehmen erachtet daher einen offenen Dialog mit Mitarbeitenden, Behörden, Kunden und der Öffentlichkeit als 

wichtige Aufgabe.

Das Gefährdungspotenzial unserer Produktionsanlagen – wie auch unserer Produkte – in Bezug auf Energie, Umwelt-, Arbeits- und Gesundheitsschutz wird 

regelmäßig durch interne und externe Audits überprüft. Die so gewonnenen Erkenntnisse werden uns helfen, ökologische und ökonomische Vorteile für die 

Produktion zu entwickeln.

Neben einer sicheren, profitablen Produktion und einer ständigen Verbesserung unserer Produkte und deren Qualität soll der Gedanke der Minimierung 

von Beeinträchtigungen der Umwelt Einzug in unsere Unternehmensphilosophie halten. Hierzu wurde durch die Geschäftsleitung ein Verantwortlicher für 

das Umwelt- und Energiemanagementsystem benannt.

Wir sehen es als entscheidend an, die Produktionsschritte und Produkte regelmäßig auf ihre Auswirkungen auf die Energieeffizienz und die Umwelt zu überprüfen 

und ggf. Gegenmaßnahmen einzuleiten, um Beeinträchtigungen der Umwelt schrittweise zu vermindern. Es versteht sich für unser Unternehmen von selbst, 

dass die Einhaltung der gesetzlichen Forderungen das Minimalkriterium ist. Bei Einführung von neuen Produkten und Verfahren werden Energieeffizienz 

und deren Umweltauswirkungen im Voraus geprüft, die daraus resultierenden möglicherweise neuen Emissionspfade und –qualitäten werden beurteilt und 

überwacht. Dabei wird auch ein mögliches Störfallrisiko bewertet und durch geeignete technische und organisatorische Maßnahmen minimiert.

Hohe Priorität haben die Schonung von Ressourcen, die Minimierung des Energieverbrauchs sowie der sichere und umweltgerechte Umgang mit Ölen, 

Emulsionen, Reinigern, Korrosionsschutzmitteln und anderen Gefahrstoffen. Wir leisten damit einen nachhaltigen Beitrag zum Schutz der renaturierten 

Emscher. Unsere Anlagen – bspw. Behandlungsbäder im Bereich der Produktion und die Abwasserreinigung – unterliegen unserer höchsten Aufmerksamkeit 

und werden ständig überwacht. Der direkten Umwelt am Arbeitsplatz dienen alle Maßnahmen im Bereich der Lärmreduzierung, die wir im Rahmen des  

Umweltprozesses besonders fördern wollen.

Wir nehmen Einfluss auf unsere Lieferanten, um auch dort umweltgerechtes Verhalten zu befördern. Unternehmen, welche auf unserem Firmengelände tätig 

werden, sind zur Einhaltung unserer Qualitäts-, Umwelt-, Energie- und Sicherheitsstandards verpflichtet.

Unser Unternehmen legt Verfahren zur Kontrolle der Übereinstimmung mit der Umwelt- und Energiepolitik fest. Zur Verbesserung der Energieeffizienz 

und des Umweltschutzes werden konkrete Ziele und Programme festgelegt. Ein Instrument zur kontinuierlichen Verbesserung ist die gezielte Erfassung 

unseres Verbrauches.

Die Geschäftsführung stellt die notwendigen Mittel zur Implementierung, Aufrechterhaltung und Entwicklung der Managementsysteme in ausreichendem 

Maße zur Verfügung und erwartet die aktive Teilnahme aller Mitarbeiter*innen im Sinne dieser Unternehmenspolitik. 

Über die Umwelt- und Energieleistung informiert die Geschäftsführung interessierte Parteien gerne auf Anfrage.

Holzwickede, 23. Januar 2023

gez. Martin Krämer Geschäftsleitung


